
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
1. Geltungsbereich 
 
Die nachstehenden allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäftsbezie-
hungen zwischen unserem Unternehmen und dem Kunden bei Bestellungen über die 
Homepage von First Class Holz.  
 
2. Verbrauchergeschäfte 
 
Verbrauchergeschäft im Sinne dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen ist ein Rechts-
geschäft mit einem Kunden, für den das Geschäft nicht zum Betrieb seines Unternehmen 
gehört (§ 1 KSchG) 
 
3. Vertragsschluss 
 
Mit Klick auf „Bestellung absenden“ kommt ein Kaufvertrag zustande. Wir schicken dem 
Kunden eine Auftragsbestätigung über die bestellten Produkte zu. Nach Zahlungsein-
gang auf dem Konto von First Class Holz (Raiffeisenbank Lohnsburg, Kontonummer 
79.673, BLZ 34.284) senden wir dem Kunden die Ware unverzüglich zu. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir sämtliche Produkte nur in haushaltsüblichen Mengen ver-
kaufen. Wir bieten keine Produkte zum Kauf durch Minderjährige an. Alle unsere Pro-
dukte können nur von Erwachsenen gekauft werden. 
 
4. Abweichende Bedingungen 
 
Sofern es sich bei dem zugrunde liegenden Geschäft nicht um ein Verbrauchergeschäft 
handelt, müssen vom schriftlichen Vertragsinhalt abweichende Bedingungen (Vertrags-
bestandteile) in schriftlicher Form, zumindest jedoch in Form schriftlicher Auftragsbestä-
tigungen vorliegen, um rechtswirksam zu sein.  
 
5. Lieferung 
 
Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung ab dem Lager von First Class Holz 
an die vom Kunden angegebene Lieferadresse. Angaben über die Lieferfrist sind unver-
bindlich, soweit nicht ausnahmsweise der Liefertermin verbindlich zugesagt wurde. 
Soweit eine Lieferung an den Kunden nicht möglich ist, weil der Kunde nicht unter der 
von ihm angegebenen Lieferadresse angetroffen wird, obwohl der Lieferzeitpunkt dem 
Kunden mit angemessener Frist angekündigt wurde, trägt der Kunde die Kosten für die 
erfolglose Anlieferung. 
 
6. Zahlung 
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Der Kunde zahlt prompt im Voraus und bekommt nach Zahlungseingang bei First Class 
Holz die Ware unverzüglich zugesandt. 
 
7.  Eigentumsvorbehalt 
 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum von First Class 
Holz. 
 
8.  Mängelhaftung 
 
Liegt ein Mangel der Kaufsache vor, gelten die gesetzlichen Vorschriften. Die Abtretung 
dieser Ansprüche des Kunden ist ausgeschlossen. Soweit sich nachstehend nichts ande-
res ergibt, sind weitergehende Ansprüche des Kunden -- gleich aus welchen Rechts-
gründen -- ausgeschlossen. First Class Holz haftet deshalb nicht für Schäden, die nicht 
am Liefergegenstand selbst entstanden sind.  
 
Unser Unternehmen haftet nur für Schäden, die durch grobes Verschulden oder Vorsatz 
entstanden sind. Bei Verbrauchergeschäften gilt diese Haftungsbeschränkung nicht für 
Personenschäden und für Schäden an einer Sache, die zur Bearbeitung übernommen 
wurde. Produkthaftungsansprüche, die aus anderen Bestimmungen als dem Produkthaf-
tungsgesetz abgeleitet werden könnten, werden ausgeschlossen. 
 
9. Adressänderungen 
 
Die Vertragspartner haben Adressänderungen einander unverzüglich mitzuteilen. Unter-
lässt ein Teil dies, so gilt dessen zuletzt bekannte Adresse für alle Zustellungen. Aufwen-
dungen zur Adressermittlung trägt der säumige Teil. 
 
10. Gerichtsstand 
 
Für Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis, dem diese allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen zugrunde liegen, wird als Gerichtsstand das zuständige Gericht für den (Haupt-) 
Sitz unseres Unternehmens vereinbart. 
 
Bei Verbrauchergeschäften gilt dies nur, sofern der Kunde zum Zeitpunkt des Vertrags-
abschlusses im Sprengel dieses Gerichtes seinen Wohnsitz, seinen gewöhnlichen Aufent-
halt oder seinen Beschäftigungsort hat. 
 
11. Salvatorische Klausel 
 
Bei Nichtigkeit einzelner Bestimmungen der vorliegenden "Allgemeinen Geschäftbedin-
gungen der Tischler" behalten alle anderen ihre Gültigkeit. 


